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Zwischenpräsentation

Mobilitätskonzept Vier- und Marschlande

Regionalausschuss Bergedorf

21. März 2023

21.03.2023
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Agenda

• Teamvorstellung

• Ausgangslage

• Ziele des Projektes

• Unser Vorgehen

• Nächste Schritte



3

21.03.2023

Projektteam

Fair Spaces CITIES FOR FUTURE Goudappel
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Ausgangslage

Quelle: eigene Fotos
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Ziele des Konzeptes (auf Grundlage der Drucksache)
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„Erstellung eines tragfähigen Mobilitätskonzeptes mit entsprechenden

Maßnahmen, welches unter Berücksichtigung der Hamburger und Bergedorfer 

Klimaschutzziele allen Menschen in den Vier- und Marschlanden ein zeitgemäßes, 

innovatives und bedarfsgerechtes Mobilitätsangebot mit der hierfür nötigen Infrastruktur 

bietet.“ 

(Drucksache 31-1309 vom 24.03.2022)

Orientierung an folgenden Leitbildern:

• Erreichbarkeit herstellen

• Sicherheit gewährleisten

• Zugang ermöglichen

• Sanften Tourismus fördern
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Leistungspakete

Leistungspaket 1: Bestandsaufnahme

a) sozio-demografische Steckbriefe

b) Entwicklungsprognosen

c) Ausführliche Analyse der 

Mobilitätsbedarfe und 

Mobilitätsverhalten

d) Erreichbarkeitsanalysen

e) Verkehrliche Erhebungen (optional)

Leistungspaket 2: Mobilitätskonzept

a) Niedrigschwellige Beteiligung

b) Maßnahmenentwicklung

c) Indikatoren zur Zielerreichung
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Unser Vorgehen

• Analyse der Stadtteile

• Analyse von Mobilität 

(Bedarfe und Verhalten) und 

Erreichbarkeiten
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Analyse der Stadtteile



Soziodemografische Steckbriefe
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• Detaillierte Untersuchung der 11 Stadtteile

• Quellen:

• Statistisches Amt für Hamburg & Schleswig-Holstein

• Geoportal Hamburg

• Verkehrsportal

• Polizei Hamburg – Verkehrsdirektion

• Bezirksamt Bergedorf

• Apps (CarSharing, Stadtradeln)

• Mietenspiegelkarte

• Vorgehen: Aufarbeitung in Excellisten für eine besser 

Vergleichbarkeit



Entwicklungsprognose
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• Prognostizierte Entwicklung der räumlichen Einheiten hinsichtlich Siedlungsentwicklung und des 

demografischen Wandels, wirtschaftliche Entwicklung

• Quellen:

• Statistisches Amt für Hamburg & Schleswig-Holstein

• Demografie-Konzept Hamburg

• Aktuelle Konzepte und Pläne (Bebauung Oberbillwerder, Entwicklungskonzept Bergedorf, 

Leitlinien Mobilität Hamburg)

• Vorgehen:

• Lineare Prognose von z. B. Bevölkerungswachstum und –entwicklung

• Expert:inneninterviews

• Recherche von relevanten Daten in bestehenden Konzepten



Entwicklungsprognose Vier- und Marschlande 
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Quelle: Statistikamt / eigene Berechnungen

Unter 18-jährige

2021

2030

Über 65-jährigeBevölkerungsentwicklung

Bezug Oberbillwerder (2029)



b) Entwicklungsprognose
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Bevölkerung: Veränderung in Prozent (bis 2030)

Quelle: Statistikamt / eigene Berechnungen

Wo Zuwachs, häufig Abnahme der über 65-

jährigen & Zuwachs unter 18-jährigen

Wo Abnahme, häufig Zuwachs der über 65-

jährigen & Abnahme unter 18-jährige



Expert:inneninterviews
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• 3 Interviews mit Expert:innen (Personen vorab mit Bezirksamt abgestimmt)

• Inhalte:

• Lokale Gegebenheiten inkl. Arbeitsplätze und Besucher:innen

• Mobilität

• Spezifische Herausforderungen

• Entwicklungsperspektiven (wie sehen Sie die Zukunft?)

• Stand:

• 2 durchgeführt

• 1 ausstehend (auszubildende Person aus der Region)

Ziel: Tieferes Verständnis zu erhalten von den Gegebenheiten, Herausforderungen & 

Perspektiven
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Analyse von Mobilität 

(Bedarfe und Verhalten) 

und Erreichbarkeit



Analyse Erreichbarkeiten: Sekundärdaten
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• Zentrale Fragen:

• An welchen Orten in den Vier- und 

Marschlanden sind alltägliche Ziele 

schlecht erreichbar?

• Wo gibt es Lücken in der 

Verkehrsinfrastruktur wie fehlende 

Rad- oder Gehwege oder 

Bushaltestellen?

• Quellen:

• Geoportal Hamburg

• Vor Ort Besuch

• Vorgehen:

• Recherche Geoportal

• Analyse Vor Ort Besuche



Analyse Mobilitätsverhalten und -bedarfe: 
Sekundärdaten
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Ausführliche Analyse der Mobilitätsbedarfe und des 

derzeitigen Mobilitätsverhaltens von relevanten 

Gruppen (Bevölkerung, Besucher:innen, 

Arbeitnehmer:innen)

• Quellen:

• Mobilität in Deutschland (MiD) 2017

• Weitere Mobilitätserhebung vom Bezirksamt, 

z.B. am Frascatiplatz

• Reallabor Lastenrad

• Mobilitätskonferenz Curslack & Neuengamme

• Vorgehen:

• Analyse bestehender Datenquellen



Analyse Mobilitätsverhalten und –bedarfe: Umfrage & 
Beteiligung
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https://goudappel.limequery.com/439668?lang=de

Umfrage inkl. Karteneintragungen & 

Beteiligung 

bis zum 26. März 2023

Online & Vor Ort (an versch. Tagen  & Orten)



Analyse von Mobilität (Bedarfe und Verhalten) und 
Erreichbarkeit
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Ziel:
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Nächste Schritte



Projektabschluss: Bericht: August 2023, Vorstellung RegA am 12. September 2023

Nächste Schritte
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Analyse

1. Analyse der 

Sekundärdaten

2. Analyse Vor Ort Besuche

3. Analyse Umfrage und 

Karteneintragungen

Mobilitätskonzept

• Konzeptionelle Ebene: z. B. Maßnahmen Ausbau 

Radinfrastruktur (Hinweise über Karteneintragungen, 

aber: keine genaue Verortung und Anzahl als 

Empfehlung)

• Kosteneinordnung (gering, mittel, hoch)

• Zeithorizont

• C02-Einsparungen (Potentiale der Autofahrten)

• Zuständigkeiten (in Abstimmung mit Bezirk)

• Indikatoren zur Zielerreichung (Basis Sustainable Urban 

Mobility Indicators (SUMis)



Danke!
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Carolin Kruse, Fair Spaces

carolin.kruse@fair-spaces.de

+49 176 807 12212

Lars Zimmermann, CITIES FOR FUTURE

lars.zimmermann@citiesforfuture.de

+49 176 578 66 550

Sie haben weitere Anmerkungen? 

Bitte senden Sie uns diese schriftlich bis zum 

5. April an die angegeben E-Mailadressen zu.

mailto:carolin.kruse@aem-institute.de
mailto:lars.zimmermann@citiesforfuture.de

